
1 

Öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses  
am 3. Dezember 2018 

 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Wahl weiterer Stellvertreter im Ausschussvorsitz 
  
 Beschluss (einstimmig): 

Zu weiteren stellvertretenden Ausschussvorsitzenden im Verwaltungs- und 
Finanzausschuss werden Kreisrätin Dr. Anne OVERLACK (3. Stellvertreterin) 
und Kreisrat Ralf BAUMERT (4. Stellvertreter) gewählt. 
 

2. Annahme von Spenden; 
Genehmigung 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Der Annahme der Spenden wird gemäß Anlage zur Sitzungsvorlage zuge-
stimmt. 
 

3. Bodensee Standort Marketing GmbH (BSM); Jahresabschluss 2017 - 
Entlastung des Gesellschafterausschusses 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Der in der Gesellschafterversammlung am 25.07.2018 gefasste Beschluss zur 
Entlastung des Gesellschafterausschusses wird bestätigt. 
 

Hinweis: 

 Der Landrat sowie die Kreisräte Burchardt, Ostermaier und Staab nahmen 
wegen Befangenheit weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 Die Sitzung wurde bei diesem TOP von Kreisrätin Dr. Overlack geleitet. 
 

4. Kreishaushalt 2019; 
Vorberatungen und aktueller Stand 

  
 Beschluss 1 (Mehrheit der Ja-Stimmen gegen 2 Nein-Stimmen, 2 Enthaltun-

gen): 

1. Dem Antrag von Kreisrat BAUMERT, die Beratung und Beschlussfassung 
über den Haushalt 2019 im Kreistag nicht – wie vorgesehen – am 17.12.2018 
durchzuführen, sondern wegen weiterem Beratungsbedarf erst am 
18.02.2019, wird zugestimmt. 

2. Die Vorberatung gem. Ziff. 1 erfolgt am 11.02.2019 im Verwaltungs- und Fi-
nanzausschuss; aufgrund umfangreicher Änderungen ist zu dieser Sitzung 
auch ein aktualisiertes „Management-Summary“ zu erstellen. 

3. Eine nochmalige Beratung in den anderen Fachausschüssen (Technischer- 
und Umweltausschuss, Kultur- und Schulausschuss, Sozialausschuss und 
Kreisjugendhilfeausschuss) erfolgt nicht, nachdem die Vorberatung in die-
sen Ausschüssen bereits erfolgt ist und entsprechende Empfehlungsbe-
schlüsse an den Kreistag gefasst worden sind. 

4. Den Mitgliedern des Kreistags ist dieser Beschluss des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses (Vertagung der Haushaltsberatung auf den 18.02.2019) 
in der Einladung zur Sitzung am 17.12.2018 mitzuteilen.  
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Beschluss 2 (einstimmig, 1 Enthaltung): 

Folgendem Antrag von Kreisrat BURCHARDT wird zugestimmt: 

1. Nach der Vertagung der Beratung und Beschlussfassung über den Haus-
halt 2019 im Kreistag auf den 18.02.2019 wird auf eine weitere Vorberatung 
von TOP 5 – 5.3 verzichtet. 

2. Die Vorberatung gem. Ziff. 1 erfolgt am 11.02.2019 im Verwaltungs- und Fi-
nanzausschuss. 

 
Hinweise: 

 Der Vortrag der Verwaltung (Frau Kruthoff) wurde kopiert und allen Mitgliedern 
des Ausschusses ausgehändigt. 

 Nach der Vertagung der Haushaltsberatung auf den 18.02.2019 wäre es grund-
sätzlich möglich, den Sitzungsbeginn des Kreistags am 17.12.2018 auf 15:00 Uhr 
zu terminieren. 

 
Beschluss 3 (ohne förmliche Abstimmung, Empfehlung an den Kreistag): 

Für den diesjährigen „Slow up“ zwischen Schaffhausen und 
Gailingen/Gottmadingen wird – wie im Vorjahr 2018 – die Bewilligung eines 
Zuschusses von 5.000 € empfohlen: Der Betrag wird in die Änderungsliste für 
den Haushalt 2019 aufgenommen. 

 

5. Kreishaushalt 2019; 
Antrag der Fraktion der Freien Wähler zum Thema Personal 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Nach einer kurzen Einführung des Vorsitzenden und einer entsprechenden Diskus-
sion soll mit dem Antrag wie folgt verfahren werden: 

 Die Verwaltung wird die Stellenentwicklung in den letzten 10 Jahren darstellen. 
Die Mehrstellen werden aufgeführt und entsprechend begründet (gesetzliche 
Vorgaben/Änderungen, höhere Fallzahlen usw.).  

 In die Darstellung ist auch ein in dieser Zeit in einzelnen Bereichen erfolgter Stel-
lenabbau einzubeziehen. 

 Darzustellen ist auch, welche der Mehrstellen durch Dritte oder höhere Zuwei-
sungen im Rahmen des FAG oder anderen Bestimmungen ganz oder teilweise 
refinanziert werden („Brutto-Betrachtung“).  

 Sofern dies möglich sein sollte, wird ggf. auch eine separate Betrachtung für die 
SOBEG-Stellen erstellt. 

Die weitere Beratung erfolgt in der nächsten Sitzung des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses am 11.02.2019. 

Die Verwaltung wird darüber hinaus darstellen, in welchen Bereichen Organisations-
untersuchungen stattgefunden haben und zu welchen Ergebnissen diese gelangt 
sind.  

Eine weitere Beauftragung der Verwaltung, Angebote für eine Personalbedarfsbe-
rechnung für die Gesamtverwaltung einzuholen, erfolgt in Abhängigkeit vom Ergebnis 
der Beratung über die Stellensituation am 11.02.2019. 
 

5.1 Kreishaushalt 2019;  
Teilhaushalt 1 (Untere Verwaltungsbehörde) 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 
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Die Beratung findet in der nächsten Sitzung des Ausschusses am 11.02.2019 statt 
(s. Beschluss unter TOP 4). 
 

5.2 Kreishaushalt 2019; 
Teilhaushalt 5 (Innere Verwaltung) 

  

 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Beratung findet in der nächsten Sitzung des Ausschusses am 11.02.2019 statt 
(s. Beschluss unter TOP 4). 
 

5.2.1 Kreishaushalt 2019; 
Teilhaushalt 5 (Innere Verwaltung/Amt für Hochbau und Gebäudemana-
gement) 

  

 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Beratung findet in der nächsten Sitzung des Ausschusses am 11.02.2019 statt 
(s. Beschluss unter TOP 4). 
 

5.3 Kreishaushalt 2019; 
Teilhaushalt 6 (Finanzwirtschaft) 

  

 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Beratung findet in der nächsten Sitzung des Ausschusses am 11.02.2019 statt 
(s. Beschluss unter TOP 4). 
 

6. Mitteilungen 
  

6.1 Beteiligungsbericht 2017 
  

 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Verwaltungs- und Finanzausschusses nehmen den Beteiligungs-
bericht 2017 zur Kenntnis.  

Beim Gesundheitsverbund und dessen Tochter- und Enkelgesellschaften sind in der 
Rubrik „Ausbildung“ keine Zahlen enthalten. Da im Verbund jedoch eine Vielzahl von 
Auszubildenden arbeitet, wird dies in der Sitzung des Kreistags am 17.12.2018 dar-
gestellt (Anfrage von Kreisrat Ellegast). 
 

6.2 Förderzuschuss für den geplanten Neubau des Fasnachtsmuseums in 
Langenstein 

  

 Beschluss: 

Entfällt. 

Auf Nachfrage von Kreisrat Baumert bestätigt der Vorsitzende, dass der Kultur- und 
Schulausschuss empfohlen hat, den Neubau des Fasnachtsmuseums in Langenstein 
– wie beantragt – mit 100.000 € zu bezuschussen. Der entsprechende Betrag ist in 
der Änderungsliste zum Haushalt 2019 enthalten. Eine abschließende Entscheidung 
erfolgt im Rahmen der Haushaltsberatung im Kreistag am 18.02.2019. 
 

7. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

 Entfällt, keine Wortmeldungen. 
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